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021/07.11.2015 Ehrenmedaille des VDI für Prof. Dr. Jürgen Hahn 

 
 

Auf einer Festveranstaltung anlässlich der 73. Internationalen 
Tagung LAND.TECHNIK-AgEng in Hannover wurde am 06. 
November 2015 Professor Dr. Jürgen Hahn mit der 
Ehrenmedaille des VDI geehrt. Der Vorsitzende des VDI-
Fachbereichs Max-Eyth-Gesellschaft Agrartechnik (VDI-MEG), 
Professor Peter Pickel, übereichte Hahn die Medaille und die 
Urkunden und würdigte dessen herausragenden Leistungen. 
Hahn wurde für seine Verdienste innerhalb der universitären 
Forschung und Lehre sowie sein außerordentlich hohes 
Engagement in den regionalen und technisch-
wissenschaftlichen Gremien des VDI, insbesondere auf dem 
Gebiet der Agrartechnik, geehrt. 
 

 
Prof. Dr.-Ing. Peter Pickel und Prof. Dr. Jürgen Hahn 
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Nach dem Studium an der damaligen Schiffbautechnischen 
Fakultät in Rostock leitete Jürgen Hahn von 1966 bis 1978 
das Fachgebiet Transport- und Fördertechnik in der Zentralen 
Prüfstelle für Landtechnik Potsdam-Bornim. Aus dieser 
Arbeitsperiode liegen von ihm 60 Prüfberichte sowie etliche 
Gutachten und Publikationen vor.  
1978 holte ihn Manfred Müller als Oberassistent an den 
Wissenschaftsbereich Technologie der Pflanzenproduktion der 
Humboldt-Universität zu Berlin. Nach Promotion und 
Habilitation wurde Hahn 1985 Dozent für Technologie der 
Pflanzenproduktion, 1987 übernahm er die Leitung des 
gleichnamigen Fachgebietes. 1988 folgte die Berufung in eine 
außerordentliche Professur.  
Im Zuge der Fakultätsumbildung leitete Hahn von 1991 bis 
1993 das Institut für Agrartechnik und ab 1993 als 
Ordentlicher Professor das Fachgebiet "Agrartechnische 
Grundlagen und Technik in der Pflanzenproduktion" an der 
Landwirtschaftlich-Gärtnerischen Fakultät der Humboldt-
Universität zu Berlin, 2002 umgewidmet in Fachgebiet 
„Agrartechnik“. 
 
Bereits unmittelbar nach der deutschen Wiedervereinigung 
engagierte sich Hahn in der damaligen VDI-Gesellschaft 
Agrartechnik, heute VDI-Fachbereich Max-Eyth-Gesellschaft 
Agrartechnik, und im VDI-Bezirksverein Berlin-Brandenburg. 
Nach einer schweren Erkrankung im Jahre 1997 musste Hahn 
nicht nur die Lehrtätigkeit vorübergehend aussetzen, sondern 
sich auch aus etlichen Ehrenämtern zurückziehen, so als 
Vorsitzender des Programmausschusses der VDI-MEG Tagung 
LAND.TECHNIK und als Leiter des Arbeitskreises Agrartechnik 
im VDI-Bezirksverein Berlin-Brandenburg.  
Mit viel Herzblut widmete sich Hahn dann von 2005 bis 2008 
dem Fachausschuss Forschung und Lehre der VDI-MEG. 
Diesem gehören alle Hochschullehrer, die das Fachgebiet 
Agrartechnik in Deutschland vertreten, an. Unter der Leitung 
von Hahn erlangte der Fachausschuss in diesen vier Jahren 
beachtliche Wirksamkeit, u.a. beim öffentlichen 
Sichtbarmachen der Ziele und Interessen der 
Fachgesellschaft, beim Initiieren von Forschungsverbünden, in 
der Verbesserung des Publikationsgeschehens sowie bei der 
Sicherung der Agrartechnikstandorte in Deutschland. 
Nach seinem Ausscheiden aus den Leitungsfunktionen an der 
Universität hat Hahn von 2011 bis 2014 in der VDI-MEG den 
Vorsitz des Fachausschusses Geschichte der Agrartechnik 
übernommen und kehrte damit noch einmal in den Beirat des 
VDI-Fachbereichs zurück. In dieser Funktion setzte er sich 
insbesondere für die Digitalisierung wissenschaftlich 
relevanter Originalfotos und bibliophiler Unikate ein. 
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Ehrenmedaille des VDI 
 
Die Ehrenmedaille des VDI wird seit 1959 (bis 1977 als 
"Ehrenmünze des VDI") verliehen als Auszeichnung für 
besonders verdiente ehrenamtliche Mitarbeiter des VDI und 
hervorragende Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, eines 
technisch-wissenschaftlichen Fachgebietes oder aus dem 
berufspolitischen Bereich. 
 
Der VDI – Sprecher, Gestalter, Netzwerker 
 
Ingenieure brauchen eine starke Vereinigung, die sie bei ihrer 
Arbeit unterstützt, fördert und vertritt. Diese Aufgabe 
übernimmt der VDI Verein Deutscher Ingenieure. Seit über 
150 Jahren steht er Ingenieurinnen und Ingenieuren 
zuverlässig zur Seite. Mehr als 12.000 ehrenamtliche 
Experten bearbeiten jedes Jahr neueste Erkenntnisse zur 
Förderung unseres Technikstandorts. Das überzeugt: Mit rund 
155.000 Mitgliedern ist der VDI die größte 
Ingenieurvereinigung Deutschlands. 
 
 
Ihr Ansprechpartner im VDI-Fachbereich Max-Eyth-
Gesellschaft Agrartechnik:  
 
Dr. Andreas Herrmann 
VDI-Gesellschaft Technologies of Life Sciences 
VDI-Platz 1, 40468 Düsseldorf 
Tel. +49 (0) 211 62 14-445     
Fax: +49 (0) 211 62 14-177     
E-Mail: meg@vdi.de 
 

 
 

Dr. Andreas Herrmann 
 

 
 
Informationen: Prof. Dr. Jürgen Hahn (Emeritus Agrartechnik) 

Fachgebiet Biosystemtechnik – Projektgruppe Agrartechnik 
Telefon:   030/2093-6400 
E-Mail:   j.hahn@agrar.hu-berlin.de 

mailto:meg@vdi.de

